
… weil Stadtentwicklung nur gemeinsam Sinn ergibt!… weil Stadtentwicklung nur gemeinsam Sinn ergibt!

Umgestaltung der 
Fußgängerzone 

Bauabschnitt zwischen Krambuden und Breite Herzogstraße 

Ausgangssituation



… weil Stadtentwicklung nur gemeinsam Sinn ergibt!… weil Stadtentwicklung nur gemeinsam Sinn ergibt!

Ausgangssituation

6

- Ende 1970er / Anfang 1980er Jahre Entstehung der autofreie Fußgängerzone

- Alle 30-50 Jahre sind Straßen/Plätze grundhaft zu sanieren > Druckfestigkeit, Ver-
und Entsorgungsleitungen, Hausanschlüsse > neue Gestaltung der Oberflächen               
> Erneuerung sollte zwischen 2010 und 2030 stattfinden!
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- 2010/2011 Erarbeitung des Regelwerks für die Gestaltung der Fußgängerzone

- Mit dem Regelwerk soll sichergestellt werden, dass bei einer abschnittsweisen 
Modernisierung alles wie aus einem Guss wirkt!

- intensiver Abstimmungsprozess: Vertretern der Stadt-
verwaltung, Ausschuss für Bau, Stadtentwicklung und 
Umwelt, Vertretern der Quartiersgemeinschaft 
bestehend aus Eigentümern, Gewerbetreibenden und 
Bewohnern der Innenstadt und dem Citymanagement
Inhaltsverzeichnis:

1. Verfahren

2. Raumstruktur

3. Oberflächen

4. Stadtmarkt

5. Wasser

6. Geschäftseingänge

7. Ausstattung

8. Beleuchtung

9. Bepflanzung

10. Raumkanten

11. Verfahren bei künftigen Umbauplanungen
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- Auszug aus Regelwerk für die Gestaltung der Fußgängerzone
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- Auszug aus Regelwerk für die Gestaltung der Fußgängerzone
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- Auszug aus Regelwerk für die Gestaltung der Fußgängerzone
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- Auszug aus Regelwerk für die Gestaltung der Fußgängerzone



- Beantragung und 
Bewilligung der 
Programmaufnahme in das 
Städtebauförderprogramm 
2014 des Bundes/Landes 
für den Bereich Schiffwall 
Schlossplatz, Löwenstraße, 
Großer Zimmerhof und 
Krambuden mit einem 
Gesamtkostenvolumen von 
rd. 9,24 Mio. Euro
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- 18. März 2015 Ausweisung des Bereiches Schlossplatz, Schiffwall, Großer Zimmerhof, 
Löwenstraße und Krambuden als Sanierungsgebiet „Dammfeste und Freiheit“

- Inklusive Fortschreibung des Sanierungsgebietes im Bereich Lange Herzogstraße  
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- Mai 2015 Beschluss über den Vorentwurf für die 
Neugestaltung der Fußgängerzone als Grundlage der 
Ausbauplanung

- Und Beschluss über die Umsetzung der Maßnahme 
für den 1. Bauabschnitts der Fußgängerzone 
(Löwenstraße, Gr. Zimmerhof, Krambuden)
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- Mai 2019 Erweiterung des Sanierungsgebietes um die Lange Herzogstraße und 
Fristverlängerung von 5 Jahren auf insgesamt 15 Jahre

- Aufnahme der Erweiterung 
des Sanierungsgebiets in das 
Städtebauförderprogramm

- Zusage, dass auch für diesen 
Abschnitt der Fußgängerzone 
Fördermittel zur Verfügung 
gestellt werden 

- Daher vorerst Verschiebung 
der Umgestaltung Stadtmarkt
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- Mai 2016 bis Mai 2017 Umsetzung des 1. Bauabschnittes sowie Restarbeiten um das 
„Löwentor“ von Ende Juli 2019 bis Ende Oktober 2019 

Nach der Umgestaltung | Krambuden

Abgang zur Oker | Großer Zimmerhof

Wasserspiel | Krambuden
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- Die Fußgängerzone soll am Ende wie aus einem Guss aussehen

- Bild Pflaster mit Gosse
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- Die Fußgängerzone soll am Ende wie aus einem Guss aussehen

Gosse | Krambuden Gosse | Löwenstraße

Ausbau der Gosse soll wie im Bereich Löwenstraße | Schlossplatz erfolgen
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- Die Fußgängerzone soll am Ende wie aus einem Guss aussehen

Fahrradbügel Abfallbehälter 

Ziel in der Altstadt nach und nach einheitlich (Ausnahme: Schlossplatz + Lessingtheater)
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- Die Fußgängerzone soll am Ende wie aus einem Guss aussehen

- Beleuchtung
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- Stellungnahmen | Abfrage innerhalb der Stadtverwaltung und Gestaltungsbeirat:

- Zu viel Möblierung erschwert Veranstaltungen > möglichst demontierbar

- Bereich vor Bankhaus Seeliger für Veranstaltungen freihalten

- Barrierefreie Zugänge > aufgrund der rechtl. Gegebenheiten nicht überall möglich

- Smart-Anbindung an aller Bereiche der Fußgängerzone

- Kontroverse Meinungen zu:

- Mögliche künftige Bepflanzung/Begrünung inkl. Bewässerung (Wirtschaftlichkeit)

- Art und Anzahl der Spielgeräte

- Anzahl und Lage der Fahrradbügel
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- Lage und Anzahl der Ver- und Entsorgungsleitungen im Untergrund (Ausschnitt):
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- Welche Bereiche stehen für eine Möblierung überhaupt zur Verfügung?
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- Welche Bereiche stehen für eine Möblierung überhaupt zur Verfügung?
- Freihaltung der Bereiche vor den Fassaden für Warenauslagen und Gastronomie inkl. Lauf-Spur
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- Welche Bereiche stehen für eine Möblierung überhaupt zur Verfügung?
- Freihaltung der Bereiche vor den Fassaden für Warenauslagen und Gastronomie inkl. Lauf-Spur

- Freihaltung der Blindenleitlinie, da nicht in der Gosse, sondern rechts oder links davon gegangen wird
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- Welche Bereiche stehen für eine Möblierung überhaupt zur Verfügung?
- Freihaltung der Bereiche vor den Fassaden für Warenauslagen und Gastronomie inkl. Lauf-Spur
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- Welche Bereiche stehen für eine Möblierung überhaupt zur Verfügung?
- Freihaltung der Bereiche vor den Fassaden für Warenauslagen und Gastronomie inkl. Lauf-Spur

- Freihaltung der Blindenleitlinie, da nicht in der Gosse, sondern rechts oder links davon gegangen wird

- Mögliche Freihaltung des Bereiches vor Bankhaus Seeliger für Veranstaltungen

- Freihaltung einer Rettungsgasse für Rettungsfahrzeuge, Müllanfuhr und Lieferfahrzeuge
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- Welche Bereiche stehen für eine Möblierung überhaupt zur Verfügung?
- dieser Bereich steht für die Möblierung zur Verfügung 

- Mögliche Freihaltung der Geschäftseingäng
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- Alles soll wie aus einem Guss aussehen

> optisch ähnliche Materialen und Farben wie im 1. Bauabschnitt

- unbestimmt ist noch die Art, Lage und Anzahl von:

- Sitzmöbel: Hocker, Bänke mit/ohne Lehne, mit Tisch, kombiniert mit Bepflanzung

- Spielgeräte: für welche Altersgruppe, wie angeordnet, welche Art von Spiel

- Bepflanzung: Wie? Wo? Was? mobil in Kübeln, da im Boden nahezu unmöglich 
aufgrund der Leitungslagen? 
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- Mögliche Sitzmöglichkeiten | ohne Rückenlehne
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- Mögliche Sitzmöglichkeiten | mit Rückenlehne
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- Mögliche Sitzmöglichkeiten | In Kombination mit Tisch
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- Mögliche Sitzmöglichkeiten | Kombinationen mit Pflanzkübeln
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- Mögliche Spielgeräte | Fragestellungen:

- Für welche Altersgruppe? 
- Unter 3 Jahren

- Unter 6 Jahren

- Jugendliche

- Spieldauer: kurzweilig oder längerfristig?

- Nur alleine bespielbar oder mit mehreren zusammen?

- Einzeln verteilt in der Fußgängerzone oder an einer Stelle gruppiert?

- Kein Fallschutz, damit Fußgängerzone flexibel nutzbar bleibt

- …

- …

- …

> zwischen 2. und 3. DialogTreffen Befragung der Kinder in Kitas
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- Mögliche Spielgeräte | Wippen
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- Mögliche Spielgeräte | Drehen + Schwingen
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- Mögliche Spielgeräte | Sitzen und Drehen und Schwingen
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- Mögliche Spielgeräte | Balancieren
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- Mögliche Spielgeräte | Geschicklichkeitsspiele
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- Mögliche Spielgeräte | Spiele zum Nachdenken
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- Mögliche Spielgeräte | Sandkiste
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- Mögliche Bepflanzung mit „Bäumen“ und „Sträuchern“ in Kübeln
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- Mögliche Pflanzkübeln mit Sitzmöglichkeiten ohne Lehne
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- Mögliche Pflanzkübeln mit Sitzmöglichkeiten ohne Lehne
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- Mögliche Pflanzkübel mit Sitzmöglichkeiten mit Lehne



… weil Stadtentwicklung nur gemeinsam Sinn ergibt!… weil Stadtentwicklung nur gemeinsam Sinn ergibt!

Gestaltungsspielraum

48

- Mögliche Pflanzkübel kombiniert mit Tisch und Sitzmöglichkeiten


